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Berufsprofile


Mohammed und Leila unterhalten sich. Sie kommen dazu und hören den beiden zu:

Mohammed: 
„Viele wissen schon, welchen Beruf sie lernen möchten oder in welchem Beruf sie ihr Praktikum machen möchten. Ich weiß das noch nicht.“

Leila:
„Mein Bruder hat sein Praktikum bei einem Augenoptiker gemacht. Das hat ihm sehr gefallen. Jetzt weiß er, dass er Optiker werden möchte.“
Mohammed: 
„Was ist denn das für ein Beruf? Was macht denn ein Augenoptiker?“

Leila hat eine Informationsbroschüre Beruf aktuell über den Beruf Augenoptiker/in aus der Agentur für Arbeit. Sie liest die Aufgaben eines Augenoptikers vor:

„Aufgaben eines Augenoptikers sind das Verkaufen von Brillen, die Durchführung von Sehtests und die Beratung von Kunden bei der Wahl der richtigen Brille.“

Mohammed: 
„Das macht ein Augenoptiker also …“

Leila zu allen: 
„Ja, hier stehen noch mehr Informationen. Aber ich möchte lieber einen anderen Beruf lernen. Jeder könnte doch zu einem Beruf eine verständliche Übersicht erstellen.“
Nach dem Gespräch überlegen Sie, welche Berufe Sie interessieren.
Das möchte ich werden.
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Besprechen Sie sich im Team und sammeln Sie verschiedene Berufe.
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Notieren Sie die Berufe, die in Ihrer Klasse gesammelt wurden, auf einem linierten Blatt.

Um ein Berufsprofil zu erstellen, muss man wissen, welche Informationen für die Beschreibung eines Berufs wichtig sind. In der Informationsbroschüre gibt es ein Glossar mit Erklärungen zu wichtigen Merkmalen.
Wie beschreibt man einen Beruf?
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Ergänzen Sie die Wörter aus der Wörterbox an der richtigen Stelle.
Berufsprofil – Ausbildungsdauer – Arbeitsorte – Aufgaben und Tätigkeiten – Ausbildungsart – Voraussetzungen und Anforderungen – Berufsbezeichnung

	Berufsprofil
	kurze Beschreibung eines Berufs mit den wichtigsten Tätigkeiten und Voraussetzungen

	
	Bei manchen Berufen beschäftigt man sich mit Menschen. In anderen arbeitet man mit Maschinen. In einigen bearbeitet man mit den Händen verschiedene Materialien.

	
	der Name eines Berufs

	
	Es gibt Berufe, in denen man sehr konzentriert arbeiten muss oder viel körperliche Kraft braucht. Für die meisten Ausbildungen gibt es außerdem Schulfächer, die besonders wichtig sind.

	
	Viele Berufe erlernt man gleichzeitig im Betrieb und in der Berufsschule (duale Ausbildung). Bei einigen Berufen findet die Ausbildung an einer Berufsfachschule statt (schulische Ausbildung).

	
	In verschiedenen Berufen arbeitet man im Büro. In anderen Berufen finden Tätigkeiten in einer Fabrik statt oder man arbeitet draußen.

	
	Die duale Ausbildungsordnung regelt, wie lange die Berufsausbildung im dualen System dauert.
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         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten. 
Sie wissen nun, welche Informationen Sie für ein Berufsprofil benötigen. Nun wollen Sie nach diesen Informationen suchen. Vom Sozialpädagogen Ihrer Klasse haben Sie ein Handout mit Hinweisen bekommen, wo man am besten Informationen zu verschiedenen Berufen findet.
Handout des Sozialpädagogen 
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Lesen Sie das Handout.
Hinweise zur Recherche über Berufe

Im Folgenden sind einige Hinweise zusammengestellt, durch die man sich über Berufe informieren kann:


Auf der Homepage findet man alle wichtigen Informationen zu verschiedenen Ausbildungsberufen. Mit diesen Informationen ist es leicht, eine Übersicht zu verschiedenen Ausbildungsberufen zu erstellen.
Die wichtigsten Informationen sind jeweils in einem Steckbrief zusammengefasst. So kann man ihn aufrufen:
1. Rufen Sie die verlinkte Homepage auf.
2. Klicken Sie in das Suchfeld und geben Sie eine Berufsbezeichnung ein.
3. Klicken Sie den passenden Ausbildungsberuf an.
4. Öffnen Sie anschließend den Steckbrief.
Für den Beruf des Kfz-Mechatronikers findet man zum Beispiel folgenden Steckbrief:


Zu diesem Beruf hat ein Schüler bereits ein Berufsprofil erstellt (M 1). 

Viel Erfolg beim Recherchieren!
Sie wissen nun, welche Informationen man für ein Berufsprofil benötigt und wo man sie finden kann. Wenn man einen solchen Überblick verfasst, schreibt man keine Sätze. Man verwendet dabei Nominalisierungen für die Stichpunkte.
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Nominalisierung
Verben kann man auch als Nomen verwenden (= Nominalisierung).

Für die Nominalisierung von Verben gibt es verschiedene Möglichkeiten.

a) Verb im Infinitiv + Artikel das

Beispiel: 
Das Erstellen einer Übersicht über verschiedene Berufe ist kein Problem.
Dies ist bei allen Verben möglich.

	Verb im Infinitiv
	Nomen

	erstellen
	das Erstellen


b) Verbstamm + -ung und Artikel die.

Beispiel: Die Beratung beim Optiker hat mir sehr geholfen. 
Dies ist nicht bei allen Verben möglich.

	Verb im Infinitiv
	Nomen mit Nachsilbe -ung

	berat(en)
	die Beratung


Um selbst Stichpunkte im Nominalstil formulieren zu können, üben Sie die Nominalisierungen ein.
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Schreiben Sie Nominalisierungen.
a) beraten: _______________________ von Kunden ist eine wichtige Tätigkeit eines Verkäufers.
b) korrigieren: _______________________ von Tests gehört zum Beruf des Lehrers.

c) schneiden: _______________________ von Gemüse muss ein Koch gut können.

d) lesen: _______________________ von Texten finden viele Schüler langweilig.

e) vorbereiten: _______________________ auf das Praktikum war für die Schüler sehr wichtig.

f) erholen: _______________________ in den Ferien hat den Schülern gutgetan.
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         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten. 
Sie möchten zusammen mit Ihren Freunden eine Übersicht über verschiedene Ausbildungsberufe erstellen. Die Informationen sollen möglichst übersichtlich gestaltet werden. Sie erstellen deshalb Berufsprofil-Karten.
Ich erstelle mein Berufsprofil.
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Wählen Sie aus den Vorschlägen Ihrer Klasse einen Beruf aus.

Jeder Beruf kann nur einmal gewählt werden.

Tipp:  Informieren Sie sich über einen Ausbildungsberuf, der Sie interessiert.

Falls Sie schon ein Praktikum in diesem Beruf gemacht haben, informieren Sie sich über einen anderen Beruf.
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Erstellen Sie eine Berufsprofil-Karte mit Hilfe der Informationen des Steckbriefs aus dem Internet.

Tipp: Verwenden Sie Nominalisierungen.
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Recherchieren Sie hierfür im Internet.
Sie recherchieren mit Hilfe des QR-Codes aus dem Handout des Sozialpädagogen:
[image: image26.png]



Tipp: Wie Sie Informationen zu Berufen finden, wird im Handout des Sozial-
pädagogen erklärt.
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Sie haben drei Möglichkeiten:
a) Sie erstellen ein Berufsprofil mit Hilfe von M 2. Dabei orientieren Sie sich am Beispiel M 1.

Tipp: 
Vergleichen Sie das fertige Berufsprofil M 1 mit dem Steckbrief zum Kfz-Mechatroniker:

b) Sie erstellen ein Berufsprofil mit Hilfe von M 2.
c) Sie erstellen auf einem linierten Blatt ein Berufsprofil mit Hilfe der folgenden Leitfragen:

· Wie heißt der Beruf?

· Was macht man in diesem Beruf?

· Wo arbeitet man?

· Welcher Schulabschluss wird erwartet?

· Welche Eigenschaften und Fähigkeiten sollte man mitbringen?

· In welchen Schulfächern sind gute Noten wichtig?

· Wie lange dauert die Ausbildung?

· Ist es eine betriebliche (duale) oder schulische Ausbildung?
Damit alle aus der Klasse die wichtigsten Informationen zu verschiedenen Berufen erhalten, werden die Berufe vorgestellt.
Ich präsentiere mein Berufsprofil.
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Lesen Sie Ihre Berufsprofil-Karte noch einmal genau durch und merken Sie sich die wichtigsten Informationen.
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Präsentieren Sie den Beruf Ihrer Klasse.

Tipp: Versuchen Sie, möglichst frei zu sprechen.
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Wenn Sie Hilfe benötigen, orientieren Sie sich am Beispiel M 1.

Befestigen Sie Ihre Berufsprofil-Karte nach der Präsentation an der Wand des Klassenzimmers.

Manchmal findet man das, was man anderen erklärt, ganz einfach und logisch. Aber manche Zuhörer verstehen diese Erklärungen gar nicht. Deshalb ist es wichtig, dass man eine Rückmeldung von den Zuhörern bekommt.
Meine Bewertung
[image: image14.png]


 
Zeigen Sie mit Ihren Ampelkarten, ob die Präsentation verständlich (grüne Karte), zum Teil verständlich (gelbe Karte) oder unverständlich (rote Karte) ist.

Sie kennen sich nun mit den Tätigkeiten und Anforderungen unterschiedlicher Berufe aus. Sie müssen sich aber auch überlegen, ob Sie diese Tätigkeiten überhaupt machen können. Ihre Voraussetzungen sollten gut zu den Anforderungen in Ihrem Wunschberuf passen.
Was passt zu mir?
Sehen Sie sich die verschiedenen Berufsprofil-Karten an.
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Wählen Sie aus den Berufsprofil-Karten einen Beruf aus, der Sie besonders interessiert.

Tipp: Berücksichtigen Sie dabei, für welche Berufe Sie gut geeignet sind.
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Übertragen Sie die auf der Berufsprofil-Karte genannten Eigenschaften, Fähigkeiten und Schulfächer in die Tabelle unten.
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Bewerten Sie, wie gut Sie die Voraussetzungen für Ihren gewählten Beruf erfüllen (0 % bis 100 %).

[image: image18.png]


 
Meine Selbsteinschätzung: Das sind meine berufsspezifischen Voraussetzungen!
Mein gewählter Beruf:  

	Berufsspezifische Voraussetzungen 
(Fähigkeiten, Eigenschaften, Schulfächer)
	So gut erfülle ich die
Voraussetzungen

	
	
0 %
	100 %

	
	
0 %
	100 %

	
	
0 %
	100 %

	
	
0 %
	100 %

	
	
0 %
	100 %

	
	
0 %
	100 %
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